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Die Musikerinnen und Musiker der Marktmusikkapelle Taiskirchen danken Ihnen recht herzlich 
für die stets freundliche Aufnahme und finanzielle Unterstützung und wünschen Ihnen viel Glück, 

Erfolg und vor allem Gesundheit für das kommende Jahr 2026!

der Marktmusikkapelle Taiskirchen

www.mmk-taiskirchen.at
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Liebe Taiskirchnerinnen und Taiskirchner, 
Freunde und Unterstützer der Marktmu-
sikkapelle Taiskirchen!

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem 
Ende zu – der Pfiffikus in seiner nun 28. 
Ausgabe gibt euch einen Überblick über 
unsere Aktivitäten das ganze Jahr hinweg.
Bei dieser Gelegenheit gilt mein Dank al-
len Redakteurinnen und Redakteuren, die 
sich immer wieder selbst übertreffen, und 
damit unsere Vereinszeitung zu einem 
gern gelesenen Medium machen – das 
man noch ganz analog „angreifen“ kann. 

Als kultureller Nahversorger ist es uns 
ein Anliegen für die Bevölkerung ein gan-
zes Jahr da zu sein – mit verschiedens-
ten musikalischen Angeboten. Mit Ihren 
Spenden, aber auch den Besuchen unse-
rer Veranstaltungen zeigen Sie Ihre Wert-
schätzung unserer ehrenamtlichen Arbeit 
gegenüber. Uns ist es im Besonderen 
wichtig, im Kontext unserer Aktivitäten 
die Qualität vor die Quantität zu stellen. 
Dies führt zwangsläufig auch dazu, dass 
Gewinnmaximierung bei unseren Veran-
staltungen eine sehr untergeordnete Rolle 
spielt. Mit eurer Unterstützung sorgen Sie 
dafür, dass wir es uns „leisten können“, 
bei unseren Veranstaltungen die Qualität 
in den Vordergrund zu stellen, und trotz-
dem finanziell durchs Jahr kommen, und 
für unsere Jugend eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung schaffen.

Uns ist es weiters ein Anliegen, dass bei 
einem Frühschoppen die Besucher mit live 
dargebotener Blasmusik unterhalten wer-
den. Leider sind wir mit dieser Einstellung 
allein, was ich persönlich sehr schade finde. 
Es wäre mir ein großes Anliegen, wenn für 
den einen oder anderen Frühschoppenver-
anstalter der kulturelle Aspekt wieder et-
was mehr in den Vordergrund rücken wür-
de – wir würden uns sehr darüber freuen.
Bei Bedarf können wir gerne eine Bei-
spielrechnung vorlegen, was die Umweg-
rentabilität durch zusätzliche Besucher 
(Fanclub), aber auch Getränkespenden an 
zusätzlichen Umsätzen bringt, wenn eine 
ganze Musikkapelle den Frühschoppen 
gestaltet. Eine faire Kalkulation sollte die-
ser Abwägung natürlich zu Grunde liegen 
– wenn man Verkaufspreise für das Hoch-
rechnen der „Kosten“ für die Verpflegung 
einer ganzen Musik als Basis nimmt, ist 
das Ergebnis naturgemäß etwas verfälscht 
– leider nicht zu Gunsten der Musik ;-)

Besonders freue ich mich schon auf das 
nächste Jahr. Mit einem Bündel an Veran-
staltungen versuchen wir einerseits wie-
der unsere treuen Fans abzuholen, ande-
rerseits ist es uns auch ein Anliegen, neue 
potenzielle Besucher anzusprechen.

Das Open-Air-Konzert, welches 2026 am 
Samstag, den 23. Mai ausnahmsweise in 
Mettmach stattfinden wird, sowie unser 
Konzertabend mit der Kapelle „SO & SO“ 

aus Bayern sind unser Beitrag dazu, den 
Taiskirchner Veranstaltungskalender bun-
ter und vielfältiger zu machen. 

Wir hoffen, dass viele Taiskirchnerinnen 
und Taiskirchner den Weg nach Mettmach 
auf sich nehmen werden – wir können euch 
versprechen: es wird sich lohnen! Fast 200 
aktive Musiker auf einer Open Air Bühne 
unterstützt von großartigen Solisten, bei 
idealerweise bestem Wetter ist ein nicht 
alltägliches Veranstaltungssetting.

Ich wünsche euch allen einen guten Rutsch 
ins neue Jahr – vollgepackt mit schönen 
gemeinsamen musikalischen Begegnun-
gen, und dem Allerwichtigsten: Gesundheit 
und Zufriedenheit!

Thomas Gramberger
Obmann

THOMAS  
GRAMBERGER

                OBMANN

„Verantwortung übernehmen“ 
klingt einfach, ist es aber nicht. Eh-

renamtliches Engagement schafft 
großen gesellschaftlichen und 

persönlichen Mehrwert. 
Mein Dank gilt allen (besonders 
jungen) Musikerinnen und Mu-

sikern, die sich einbringen – ein 
wohltuender Kontrapunkt zur kriti-
schen Sicht auf die „Generation Z“.

Eine Impression vom letzten gemeindeüber-
greifenden Open Air Konzert in Mettmach.
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JOHANNA  
HUBER

KAPELLMEISTERIN                                                                                           

Liebe Freunde der Marktmusikkapelle 
Taiskirchen!

Das Jahr 2025 stand für uns ganz im 
Zeichen intensiver musikalischer Arbeit, 
schöner Begegnungen und gemeinsamer 
Erlebnisse. Schon zu Beginn des Jahres 
starteten wir voller Motivation in eine 

intensive Probenphase für die Konzert-
wertung in Uttendorf im Bezirk Brau-
nau. Zum ersten Mal seit Beginn meiner 
Kapellmeistertätigkeit traten wir in der 
Leistungsstufe D an – eine große Heraus-
forderung, der wir uns mit viel Engage-
ment gestellt haben. Mit den Werken „Le-
onardo“ und „Where never Lark or Eagle 
Flew“ konnten wir die Jury überzeugen 
und erreichten einen Ausgezeichneten Er-
folg. Dieser Moment bleibt als besonderer 
Meilenstein in Erinnerung.
Nach der Konzertwertung folgte die 
Marschwertung, und kurz darauf durf-
ten wir beim Bezirksblasmusikfest den 
Frühschoppen musikalisch gestalten. Ein 

herzliches Dankeschön an den Musik-
verein Zell an der Pram für das Ver-
trauen und die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit – es war uns eine Freude, 
Teil dieses Festes zu sein.
Nach einer kurzen, wohlverdienten 
Sommerpause richteten wir den Fo-
kus bereits auf unser Herbstkonzert. 
Mit der Ouvertüre „Die diebische Els-
ter“ hatten vor allem unsere Holzblä-
ser Gelegenheit, ihr Können und ihre 
Virtuosität unter Beweis zu stellen. 
Ein weiteres Highlight war einmal 
mehr Martin Mühringer, der mit sei-
ner Gesangsdarbietung beim Austro-
pop Medley das Publikum begeisterte. 
Dieses Stück wird uns auch im Früh-
jahrsprojekt 2026 weiter begleiten. Am 
23. Mai 2026 wird sich der Marktplatz 

in Mettmach in eine große Open-Air-Büh-
ne verwandeln. Die Vereine Taiskirchen, 
Mettmach, Schildorn und Polling gestal-
ten gemeinsam ein stimmungsvolles Kon-
zert unter freiem Himmel. Gute Musik, tol-
le Atmosphäre und ein beeindruckender 
Klangkörper aus vier Kapellen verspre-
chen, ein unvergessliches Musikerlebnis 
zu werden. Der Eintritt ist wie immer eine 
freiwillige Spende – wir freuen uns auf 
viele bekannte Gesichter im Publikum und 
auf einen großen Fanclub!
Zum Abschluss dieses Jahres möchte ich 
mich von Herzen bei allen bedanken: bei 
unseren Musikerinnen und Musikern für 
ihr Engagement, ihre Disziplin und ihre 
Begeisterung, bei unserem Vorstands-
team für die unermüdliche Organisation 
im Hintergrund und bei unserem Publi-
kum, das uns das ganze Jahr über beglei-
tet und unterstützt hat. Musik lebt von Ge-
meinschaft – und genau diese spürt man 
in jedem Moment, wenn wir zusammen 
auf der Bühne stehen.

Auf ein weiteres Jahr voller Musik, Zu-
sammenhalt und schöner Momente!
Musikalische Grüße  

Johanna Huber 
Kapellmeisterin
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Instrumentenvorstellung:
Einen prominenten Klangkörper durften wir 
am 3. März im Turnsaal der Mittelschule 
willkommen heißen: Die Musikerinnen und 
Musiker der Militärmusik Oberösterreich 
unter der Leitung von Oberstleunant Gernot 
Haidegger stellten die verschiedenen Inst-
rumentengruppen eines Blasorchesters in 
spielerischer Art und Weise sowie mit einer 
gehörigen Portion Humor vor. Mehr als 150 
Kinder der Volks- und Mittelschule sowie ei-
nige Gäste aus den Reihen der MMK Taiskir-
chen lauschten gebannt den verschiedenen 

Einlagen und Musikbeispielen, welche die 
ca. 45 Mitglieder zählende Kapelle darbot. 
Mit dabei auch unsere Oboistin Emma Burg-
staller, die derzeit ihren Präsenzdienst bei 
der Militärmusik absolviert.

Jungmusikermatinee:

Eine schöne Gelegenheit, sich vor Publikum 
zu präsentieren, hatten unsere jungen und 
junggebliebenen Musiker:innen: Im Rah-
men der Jungmusikermatinee wurde am 
Sonntag, den 4. Mai 2025 um 10:00 Uhr 
unser Probeheim kurzerhand zum Konzert-
saal umfunktioniert. Einige von ihnen sind 
bereits aktive Mitglieder der Musikkapelle, 
während andere noch am Beginn ihrer mu-
sikalischen Reise stehen. 

JAHRESRÜCKBLICK JUGEND
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Weiters bot die Matinee auch eine wunder-
bare Gelegenheit für ein gegenseitiges Ken-
nenlernen und einen Austausch unter den 
jungen Musiker:innen.

Jungmusikerlager:
Das jährliche Highlight für unsere jungen 
Talente ist das Jungmusikerlager, im Zuge 
dessen im Sommer eine Woche lang ein 
Konzertprogramm einstudiert wird, welches 
dann beim Abschlusskonzert dem Publikum 
zum Besten gegeben wird. Dieses Jahr wa-
ren unsere Youngsters gemeinsam mit den 
Jungmusiker:innen aus Senftenbach und 
Utzenaich im Funiversum in St. Oswald bei 
Freistadt untergebracht. Neben den Gesamt- 
und Registerproben kam auch der Spaß nicht 
zu kurz – der Karaokeabend scheint neben 
dem Lagerfeuer einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen zu haben!

Im Rahmen des Abschlusskonzertes am 
Freitag, den 11. Juli in Taiskirchen wurde 
das Ergebnis dem begeisterten Publikum 
präsentiert. Danke allen Jungmusiker:innen 
für die Disziplin und Begeisterung – danke 
bei den Betreuer:innen für das Opfern der 
wertvollen Freizeit für derartige Aktivitäten 
und vor allem danke Paula, für das Überneh-
men der musikalischen Leitung!

Jungmusikernachmittag:
Fix verankert im Ferienpass der Gemein-
de Taiskirchen und gut frequentiert ist 
der Jungmusikernachmittag der Markt-
musikkapelle, der am 9. August in der 
Musikschule und am Schulsportplatz 
stattgefunden hat: Heuer hat das Jugend-
referententeam rund um Paula Hinterhol-
zer und Roberta Burgstaller eine Schatz-
suche durch den Ort vorbereitet, um 
interessierte Kinder in die Welt der Musik 
einzuführen. Instrumente, insbesondere 
das Horn und die Klarinette, konnten nach 
Herzenslust ausprobiert werden.
Abgerundet wurde der Nachmittag mit Eis 
und Getränken im Probeheim.
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JUNGMUSIKERVORSTELLUNG

24 h - Notdienst: 
+43 660 909 9000

ELEKTROTECHNIK
ANTENNENTECHNIK

VERANSTALTUNGSTECHNIK
GEBÄUDEAUTOMATION
REPARATURSERVICE

+43 660 9286856
office@eavtechnik.at
www.eavtechnik.at

Sonnleiten 14 
4753 Taiskirchen i. I.

Junior

Anna Witzmann 
mit sehr gutem Erfolg

Bronze

Basil Raab 
mit ausgezeichnetem Erfolg
Klara Hörmanseder 
mit ausgezeichnetem Erfolg
Fabian Schiffelhumer 
mit sehr gutem Erfolg
Katharina Wilflingseder 
mit sehr gutem Erfolg

Silber

Martin Raschhofer 
mit auszeichetem Erfolg
Benedikt Schlosser 
mit auszeichnetem Erfolg
Valentin Ott 
mit sehr gutem Erfolg

Gold

Anna Hofmaier 
mit sehr gutem Erfolg

JUNGMUSIKERLEISTUNGSABZEICHEN
Wir gratulieren unseren Jungmusiker:innen herzlich zu die-
sen tollen Erfolgen!
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JUNGMUSIKERVORSTELLUNG
Auch im heurigen Jahr durfte sich die MMK Taiskirchen über Neuzugänge freuen, welche sich gerne vorstellen: 

FABIAN SCHIFFELHUMER

Hallo, ich heiße Fabian  
Schiffelhumer und ich bin  
12 Jahre alt. 

Zurzeit gehe ich in die 3a  
der MS Taiskirchen.  
Ich spiele seit ca. 6 Jahren 
Schlagzeug.  
Anfangs bei Werner Gittmaier 
und jetzt bei Bernhard Probst 
in der LMS-Riedau.  

Das Leistungsabzeichen in Bronze absolvierte ich 
heuer mit sehr gutem Erfolg.  
Außerdem bin ich auch bei der FF-Breitenried.

KLARA HÖRMANSEDER

Ich heiße Klara Hörmanseder, bin 13 Jahre alt und besuche derzeit die 4. Klasse der Mittelschule Taiskirchen.
Seit vier Jahren spiele ich Trompete bei Wolfgang Gaisböck.

Heuer im Sommer habe ich das Leistungsabzeichen in Bronze mit Auszeichnung abgelegt, danach durfte ich Mitglied bei der MMK Taiskirchen werden. Neben dem Trompetenspielen 
spiele ich auch sehr gerne Tennis und treffe mich oft 
mit meinen Freundinnen.Ein tolles Erlebnis war mein erster Auftritt beim Herbstkonzert, bei dem ich gemeinsam mit meiner 

Schwester und meinem Papa mitspielen durfte.

Ich heiße Basil Raab und bin 12 Jahre alt.

Zur Zeit gehe ich in die 2. 

Klasse der Musikmittelschule 

in St. Martin.
Ich spiele das 7. Jahr Posaune. 

Außerdem lerne ich auch Jazz-

klavier und E-Bass.

Mein Highlight der Woche 

ist die Jazz-Band-Probe mit 

meinen Freunden unter der 

Ensembleleitung von Hermann 

Linecker. Letzes Jahr erspielte ich bei Prima la musica 

das Bronzene Leistungsabzeichen.

Wenn ich nicht beim Musizieren bin, fahre ich gerne 

mit meinem Mountainbike. Am liebsten fetze ich mit 

meinem Papa einen Trail den Berg hinab.

Sehr anspruchsvoll finde ich das Mitspielen in der 

großen Musikkapelle.

Besonders toll ist es in so einem coolen Posaunenre-

gister mitwirken zu dürfen.

WIR FREUEN UNS DARAUF, DIE NEUEN 
TALENTE IN DER MUSIKKAPELLE 
WILLKOMMEN ZU HEISSEN  UND 
IHRE MUSIKALISCHE ENTWICKLUNG 
WEITER ZU UNTERSTÜTZEN!

BASIL RAAB
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Entdecke die 
Welt von Fill.

WWW.FILL.CO.AT

Fill Gesellschaft m.b.H.
Fillstraße 1 / 4942 Gurten 
www.fi ll.co.at

WER DIE BESTE LÖSUNG SUCHT, 
ENTWICKELT GEMEINSAM MIT FILL 
SEINE ZUKUNFT.

www.elmag.at

DRUCKLUFTTECHNOLOGIE | SCHWEISSTECHNOLOGIE | METALLBEARBEITUNG 
STEINTRENNTECHNIK | WERKSTATTTECHNIK | STROMERZEUGER

WIR ZEIGEN 
KOMPETENZ
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S T E U E R B E R A T U N G
U N T E R N E H M E N S B E R A T U N G

A-4910 Ried | Am Burgfried 14 | Tel. +43 7752/89400 | Fax DW 200  
E-Mail: office@pzp.at | www.pzp.at

S T E U E R B E R A T U N G
U N T E R N E H M E N S B E R A T U N G

A-4910 Ried | Am Burgfried 14 | Tel. +43 7752/89400 | Fax DW 200  
E-Mail: office@pzp.at | www.pzp.at

GETRAUT HABEN SICH ... 
MUSIKER-

STORCH
UNTERWEGS

Der Musikerstorch hat seine Runden gedreht 
und wieder für MMK-Nachwuchs gesorgt.

XAVER,
der Sohn von Magdalena 
und Thomas Gramberger
08. Dezember 2024

REBEKKA,
die Tochter von Michaela 
und Andreas Hofer
11. Juli 2025

THEODOR,
der Sohn von Anna Mührin-
ger und Markus Raschhofer
23. August 2025

FERDINAND LINUS,
der Sohn von Magdalena 
und Fabian Haslinger-
Huemer
31. Oktober 2025

MAGDALENA und MARTIN MÜHRINGER 
am 23. AUGUST in der Pfarrkirche Taiskirchen.

Die MMK freut sich mit euch und bedankt sich für die 
lustige Musi-Hochzeit!

Wir gratulieren den Eltern sehr herzlich!
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Am Wochenende des 30. und 31. August 
2025 machten sich knapp 50 Musikerinnen 
und Musiker auf den Weg, um beim traditio-
nellen Musikerausflug zwei abwechslungs-
reiche Tage zu erleben.

Erster Tag 
Handwerk, Wein & Wiener Flair
Die Reise führte uns zunächst nach Schrems, 
wo wir bei GEA - Waldviertler spannende 
Einblicke in die Produktion von Schuhen, Ma-
tratzen und Naturprodukten erhielten. Die 
Betriebsbesichtigung beeindruckte durch 
Nachhaltigkeit und Regionalität – Werte, die 
auch in einem Musikverein gut aufgehoben 
sind. Außerdem wollten wir be-
gutachten, wo unsere neuen 
Männerschuhe der MMK 
produziert wurden.
Anschließend stärkten wir 
uns beim Mittagessen im 
Hotel Sonne, bevor es wei-
ter zum Weinbauer Hof-
bauer & Schmidt ging. 

Bei einer interessanten Führung mit an-
schließender Verkostung durften wir die 
edlen Tropfen des Hauses genießen. Wir ge-
nossen den Nachmittag in den gemütlichen 
Verkostungsräumen. Natürlich wurde auch 
das ein oder andere Fläschchen für den Ei-
genverbrauch mit nach Hause genommen. 

Zum gemütlichen Ausklang des ersten Tages 
kehrten wir beim Weinheurigen Pillar ein, wo 
eine kräftige Jause und gesellige Stimmung 
für gute Laune sorgten. Wir wurden mit ei-
nem Heurigenbuffet super versorgt, bevor es 
nach Wien ging.

Am Abend bezogen wir unsere Zimmer im 
Motel One bei der Wiener Staatsoper. Ein 
besonderes Highlight war der anschlie-
ßende Besuch bei unserer Kapellmeisterin 
Johanna und ihrem Mann Manuel, die uns 
herzlich in ihrer Wohnung im Herzen Wiens 
empfingen. Mit über 40 Personen wurde der 
Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Zweiter Tag
Kultur pur in Wien
Am Sonntag stand Kultur im Mittelpunkt: 
Bei einer Führung durch die Wiener Staats-
oper erhielten wir faszinierende Einblicke 
hinter die Kulissen eines der bedeutendsten 
Opernhäuser der Welt. 

MUSIKERAUSFLUG 2025 –  
ZWEI TAGE VOLLER GENUSS,  
KULTUR UND GEMEINSCHAFT
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Anschließend blieb noch Zeit zum Fla-
nieren durch den ersten Bezirk, wo wir 
die Wiener Atmosphäre in vollen Zügen 
genossen und gemütlich Mittagessen 
konnten.

Ein weiteres Highlight war der Besuch im 
Time Travel Vienna, wo wir in einer multi-
medialen Zeitreise die Geschichte Wiens 
auf spannende und humorvolle Weise er-
leben konnten.

Mit vielen Eindrücken und ein paar Fla-
schen Wein im Gepäck traten wir schließ-
lich die Heimfahrt an – ein rundum ge-
lungener Ausflug. Vielen Dank an die 
Organisatorin!
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A-4911 Tumeltsham
Tel.: +43 (0) 77 50 - 33 93 0

www.hoermanseder.at

Flexibilität macht den 
Unterschied



13

 	 28. Ausgabe  |  2025

VOLKSMUSIKABEND

AM 28. MÄRZ 2026 
BEIM „WIRT AM MARKT“ 
GH ZIEGLER
Der Volksmusikabend der Marktmusikkapelle ist 
inzwischen zu einer Tradition geworden. Bereits 
zum 12. Volksmusikabend dürfen wir daher am 
Samstag, 28. März 2026 zum „Wirt am Markt“ ein-
laden. Unter dem Motto „Voixmusi und Gstanzl“ 
haben wir diesmal Musikanten und Sänger aus 
unserer engeren Nachbarschaft eingeladen.

Allen bestens bekannt und immer wieder gerne bei 
uns sind die „Krammerer Sänger“. Sie sind fixer Be-
standteil in der Volksmusikszene. Die „Pulverriedl 
Musi“ ist auch nicht unbekannt und war bereits 
beim ersten Volksmusikabend mit dabei. Ein be-
sonderes Schmankerl ist diesmal Zithersolist Ge-
org Schachinger vulgo „Schorty“ aus Lohnsburg. 
Zitherspieler sind inzwischen eine Rarität, umso 
mehr freut es uns, dass Schorty zu uns kommt. 
Die „Tåskiringa Blechbradler“ sowie unsere jungen 
„Nebellandler“ werden dafür sorgen, dass auch die 
Veranstalter einen gebührenden Beitrag leisten!
Die Marktmusikkapelle freut sich auf Ihren Besuch! 

Karten-
vorverkauf: über 

Ö-Ticket & bei 
den Musikern
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Maxi hat 2021 seine 5-jährige Ausbildung 
an der HTBLA Hallstatt abgeschlossen und 
darf sich seither als Meister für Streichins-
trumentenbau bezeichnen. 
Nach wie vor ist er einer der Jüngsten sei-
ner Zunft österreichweit. Anstatt Berufs-
erfahrung in einer fremden Werkstatt zu 
sammeln, wagt er sofort den Sprung in die 
Selbstständigkeit und gründet seinen eige-
nen Betrieb zuhause in der Hocheben. Mitt-
lerweile hat er sich einen respektablen Ruf 
erarbeitet und geht mit großer Hingabe und 
Detailwissen ans Werk. Die Auftragslage ist 
sogar so gut, dass er eine Mitarbeiterin be-
schäftigen kann.

Wir haben Maxi in seiner Werkstatt besucht 
und uns die verschiedenen Arbeitsschritte, 
wie denn so ein Streichinstrument entste-
hen kann, von ihm näher bringen lassen. 

Schritt 1: 
Form/Holzauswahl
Nachdem er sich für eine Form (Vorlage) 
entschieden hat – bevorzugt eine italieni-
sche – geht es an die Holzauswahl. Eine 
heikle Angelegenheit, da es mindestens 10 
Jahre lang luftgetrocknet gelagert sein soll-
te und auch die Maserung stimmen muss. 
Für die Decke verwendet Maxi Fichtenholz, 
welches guten Klang erzeugen soll, aber 
gleichzeitig leicht ist. Boden, Zargen und 
der Hals werden aus stabilem Ahornholz 

gefertigt. Das Griffbrett schließlich besteht 
aus sehr hartem und daher verschleißfes-
ten Ebenholz.

Schritt 2: 
Anfertigung der Decke und des Bodens
Das Holz wird aufgetrennt und buchförmig 
aufgeschlagen, in der Fachsprache wird 
dieser Vorgang spiegeln genannt. Danach 
formt der Instrumentenbauer die Wölbung 
mit Hobel und einer sogenannten Zieh-
klinge. Mit diesem Werkzeug gelingt eine 
schönere Oberfläche. Um das Holz auch 
zum klingen zu bringen, müssen außerdem 
gewisse Schwingungspunkte errechnet 
werden, anhand derer sich Maxi beim vor-

sichtigen Hobeln orientiert. Später werden 
dann noch die f-Löcher mithilfe einer Laub-
säge ins Holz geschnitten.

Schritt 3: 
Zargen (Seitenwände) biegen
Die dünnen Ahornstreifen werden mittels 
Hitze und mit Hilfe einer Schablone gebo-
gen. Verwendet wird dazu ein Biegeeisen.

Schritt 4: 
Zusammenfügen von Boden, Zargen & Decke 
Decke und Boden werden verleimt, das Ins-
trument ist nun geschlossen. Unmittelbar 
davor verewigt sich der Meister im Inneren 
des Instruments mit seinen Insignien.

EINE 
WERKSTATT 

VOLLER 
GEIGEN 

IN UNSERER HEURIGEN 
PFIFFIKUS-AUSGABE DÜRFEN 
WIR IHNEN DAS BERUFSFELD 
DES INSTRUMENTENBAUERS 

ANHAND UNSERES MITGLIEDS 
AM SCHLAGWERK, MAXIMILIAN 

GAISBÖCK, VORSTELLEN. 

Jahrelang getrocknetes Holz wartet auf seine neue Bestimmung als Violine.
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Schritt 5: 
Hals und Schnecke
Den Hals schnitzt Maxi, am oberen Ende 
entsteht dadurch die Schnecke. Übrigens 
rechnet der junge Meister mit ca. 150 Stun-
den Arbeitsaufwand pro Instrument.

Schritt 6: 
Lackierung, Montage und Feineinstellung
Die Oberfläche wird nun sorgfältig ge-
schliffen und grundiert, danach mehrere 
Schichten Lack bzw. Öl aufgetragen. Nach 
dem Trocknen werden nacheinander Steg, 
Stimmhalter, Wirbel und Griffbrett montiert 
und ganz am Schluss die Saiten aufgezo-
gen. Die Position des Stegs wird justiert 
und schließlich werden noch Resonanz und 
Ansprache kontrolliert.

MAXIMILIAN GAISBÖCK
Alter: 23 Jahre
Instrumente: 

Schlagwerk, Steirische, Kontrabass
Hobbys: 

Segeln, Tanzlmusi spielen

 www.gaisboeckviolins.at

Das ehemalige Wohnzimmer seiner Großeltern hat Maxi zu einem Schauraum für seine Instrumente umfunktioniert.

Die einzelnen Teile werden nun zusammengeleimt.

Die Schnecke wird geschnitzt.
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www.duswald.com

Planung  Massivbau  Holzbau  Revitalisierung

NEUMARKT/H.
ST. AEGIDI
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Wir beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um das Thema

Versichern, Vorsorgen oder Bausparen geht.

Tel. 0676/6249104
kaiser@taiskirchner-versicherung.at

Tel. 0680/2115482
schmidleitner@taiskirchner-versicherung.at

Dahoam versichert sein,
hat seine Vorteile - seit 1858!

ZUSAMMENHALT
Die Pflege von Brauchtum und Kultur gibt uns 
Zusammenhalt in unserer Gesellschaft.

raiffeisen-ried.at

WIR MACHT´S MÖGLICH.
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DAS JAHR  
 2025 

IN BILDERN

1

2 3

5

4

8

9

10

11

6 7
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26.-30. Dezember 2024	 1-8
Neujahranblasen

31. Jänner 2025	 9-11
Jahreshauptversammlung
Eine nicht ganz alltägliche Ehrung wurde 
unserem dienstältesten Musiker und Altka-
pellmeister Fritz Dick zuteil: Für mehr als 66 
Mitgliedsjahre im Verein wurde ihm das Ver-
dienstkreuz des österreichischen Blasmusik-
verbandes in Silber verliehen. Fritz ist seit 
Jahrzehnten ein nicht wegzudenkender Teil 
des Tenorhornregisters und nach wie vor ein 
Vorbild für seine Registerkollegen. Die MMK 
gratuliert sehr herzlich zu dieser Auszeich-
nung!

8. Februar 2025	 12-13
Kinderfasching

23. März 2025	 14-15
Stammzellentypisierungsaktion
Sehr erfolgreich verlief unsere angekündigte 
Stammzellentypisierungsaktion: Insgesamt 
117 Personen ließen sich am 23. März in der 
Musikschule einen Wangenabstrich nehmen 
und sind nun registrierte Spender in der 
weltweiten Datenbank. 
Ein großer Dank gilt hierbei unserer Klari-
nettistin Sophia Wagneder, die sich um die 
Organisation und den Kontakt mit dem Verein 
„Geben für Leben“ gekümmert hat. Die Nebel-
landler sorgten für die musikalische Umrah-
mung und natürlich für gute Stimmung!
Danke allen Helfern und vor allem allen 
Spendern!

14

12

13

15

17

16
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21

22

24

19 20

18

5. April 2025	 16-20
Voixmusi & Gstanzl –  
11. Taiskirchner Volksmusikabend
Einen kurzweiligen und humorvollen Abend 
durften unsere Gäste am Samstag, den 5. April 
beim Wirt am Markt verbringen. Pepi Meixner 
führte durch das Programm und strapazierte so 
manche Lachmuskeln. Die Geschwister Kainz-
maier sorgten mit ihren Gstanzln und lustigen 
Geschichten ebenfalls für beste Stimmung – 
abgerundet dann noch durch die Mehrnbacher 
40er, welche unter anderem eine wunder-
schöne & authentische Version des Innviertler 
Landlers auf die Bühne zauberten. Die Lokal-
matadore – die Toskiringa Nebellandler, sowie 
die Blechbradler sorgten für die instrumenta-
le Bereicherung des Abends. Wir sagen allen 
Besuchern vielen Dank für‘s Kommen! Es ist 
schön zu sehen, dass mit authentischer Musik 
und lustigen Liedern auch heute noch Säle ge-
füllt werden können!

21. April 2025	 21
Messgestaltung

26. April 2025	 22-24
Konzertwertung in Helpfau-Uttendorf
Einen tollen Erfolg konnte die MMK Taiskir-
chen beim Wertungsspiel am 26.4. verbu-
chen: In Helpfau-Uttendorf, im benachbarten 
Bezirk Braunau gelegen, traten wir als ein-

ziges Orchester in der 
Leistungsstufe D vor 
eine hochkarätige Jury 
und konnten diese mit 
unseren drei Stücken 
vollends überzeugen 
und wurden mit 91,83 
Punkten sowie einer 
Goldmedaille ausge-
zeichnet. 
Die Freude über die 
gelungene Darbie-
tung war nach einer 
intensiven Proben-

phase bei Kapellmeisterin Johanna Huber 
und den knapp 60 Musiker:innen enorm und 
wurde beim anschließenden Mittagessen im 
Gasthaus Ziegler entsprechend gefeiert!

23



21

 	 28. Ausgabe  |  2025

  27. April 2025	 25-26
First Tobias & Vici

  3. Mai 2025	 27-28
Florianimesse
Am Samstag, dem 3. Mai durf-
ten wir auch heuer wieder die 
vier Taiskirchner Feuerwehren 
in einem festlichen Umzug in 
die Kirche geleiten. Die Messe 
wurde ebenso von der MMK 

gestaltet, wie das anschließende 
Totengedenken am Kriegerdenkmal. Vielen 
Dank allen freiwilligen Feuerwehrfrauen und 
-männern für euren wertvollen Dienst an der 
Gemeinschaft!

10. Mai 2025	 29
Musikfest Schildorn

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
‚ 
 
 
 
 
 
 
24. Mai 2025	 30-31
Musikfest Wippenham 
 
 
31. Mai 2025	 32

60er Hansi Brandl
Unserem langjährigen Tubisten Hansi Brandl 
durften wir mit einem Ständchen zum 60er gra-
tulieren. Vielen Dank für die tolle Verpflegung, 
und herzliche Gratulation zum runden Ge-
burtstag! Wir wünschen dir viel Gesundheit – 
und viele weitere Jahre in unseren Reihen.

28

25

27

30

31
32

26

29
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39 37

41

38

40

39

33

37

34 35
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9. Juni 2025	 33-35
Jubelhochzeiten

 
13. Juni 2025	 36-37

Kloane Reibm beim BeMuFe Aurolzmünster
 
14. Juni 2025	 38-39

Begräbnis Walter Rauchdobler
 
14. Juni 2025	 40

Firmung

15. Juni 2025	 41-45
Marschwertung in Aurolzmünster
Mit 92,5 Punkten konnten wir unter der Lei-
tung von unserem Stabführer Simon Rei-
ninger in der Leistungsstufe D einen ausge-
zeichneten Erfolg erreichen. Wir gratulieren 
der MMK Aurolzmünster zum perfekt ausge-
richteten Musikfest, und freuen uns bereits 
auf das nächste Jahr in Mehrnbach!
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21. Juni 2025	 46
Musikfest Kimpling

 
5. Juli 2025	 47

Hobbyturnier der Union Taiskirchen
Die Einladung unserer Taiskirchner Kicker 
zum Hobbyturnier nahmen wir gerne an. 
Wenngleich der sportliche Erfolg überschau-
bar war, kam der Spaß nicht zu kurz!
Danke für die Initiative unserer Fussballer, 
die vereinsübergreifende Zusammenarbeit 
zu stärken!

43

46

45

47

44

48 49

42

50

51
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5352

6. Juli 2025	 48-50
Frühschoppen BeMuFe Zell an der Pram
Am Sonntag, den 6. Juli durften wir im Fest-
zelt in unserer Nachbargemeinde Zell den 
Frühschoppen musikalisch umrahmen. Vie-
len Dank auch an unsere mitgereisten Fans 
aus Taiskirchen.
Bei perfektem Musifestwetter (nämlich nicht 
zu heiß) wurde nach unserem Auftritt bis in 
die späten Abendstunden gefeiert. Vielen 
Dank liebe Zeller Musi für die Einladung!

 
26. Juli 2025	 51-52

Ständchen zum 100er Seifried Felix

26. Juli 2025	 53
Hochzeit Igelsböck / Reichhard

 
23. August 2025	 55-61

Hochzeit Magdalena & Martin Mühringer
Einen wunderschönen Anlass zum Feiern 
hatten wir am 23. August. Unser Trompeter 
Martin Mühringer heiratete sein Magdalena 
im Rahmen einer Traumdoppelmusikerhoch-
zeit.	 →

54 55

56

57

58

6160

59



25

 	 28. Ausgabe  |  2025

62

63

646564

Beginnend mit einem Empfang des Brautpaa-
res vor der Kirche durften wir gemeinsam 
mit dem Musikverein Eitzing – Magdalenas 
Heimatverein – den ganzen Tag musikalisch 
begleiten.
Herzlichen Dank, dass wir diesen Tag mit euch 
feiern durften – wir wünschen euch alles Gute 
dieser Welt für eure gemeinsame Zukunft. 

28. August 2025	 62
Storch Theodor Mühringer

4. September 2025	 63-64
Ehrungen verdienter Musiker
Zum schon dritten Mal fanden die Ehrungen für 
verdiente Musiker im Future Dome in Gurten 
statt. Dieses Jahr gab es drei zu ehrende Musiker:
•	 Gerhard Sacherl
	 Ehrenzeichen in Silber 
•	 Josef Nagl
	 Verdienstmedaille in Silber
•	 Thomas Gramberger
	 Verdienstmedaille in Silber
Herzlichen Dank auch an BGM Hans Wei-
rathmüller für die Teilnahme, sowie für die 
anschließende Einladung zum gemütlichen 
Ausklang!

10. September 2025	 65-67
Ständchen 60er Wolfi Gramberger
Einen freudigen Anlass hatten wir am 10. 
September zu feiern: unser Klarinettist Wolfi 
Gramberger feierte gemeinsam mit uns sei-
nen 60. Geburtstag. Herzlichen Dank für die 
Einladung, und alles Gute für die Zukunft!

66

68

69

67
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27. September 2025	 68-72
Musifoto & Hofrechtn bei den Grambergers
Den seit Jahrzehnten gepflegten Brauch des 
Hofrechtens haben wir am vergangenen Wo-
chenende wieder hochleben lassen. Eingela-
den hat diesmal der Obmann höchstpersön-
lich nebst seiner Gattin Magdalena: Nachdem 
im Vorfeld auch schon ein neues Gesamtfoto 
der MMK am Kinzenberg geschossen wurde, 
konnte die Familie Gramberger am Abend 
eine fast vollständige Musikkapelle in der 
Garage begrüßen, die bei Gegrilltem, Geträn-
ken und allerlei Hochprozentigem bestens 
bewirtet wurde. Herzlichen Dank für die Ein-
ladung und den kurzweiligen Abend!

 
28. September 2025	 73

Erntedankfest
 
19. Oktober 2025	 74

Ständchen zum 95er
 
24. Oktober 2025	 75-76

Probe mit gemütlichem Ausklang
 
 
 
 
 
 
  1. November 2025	 77
Allerheiligen
 
  5. November 2025	 78
Storch Ferdinand Linus

30

78

73

74

76

75

77

7270 71
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80 81

83

82 84

85 86

87

79

6. November 2025	 79-81
Vorbereitung auf‘s Herbstkonzert

 
8. November 2025	 82-86

Herbstkonzert
Unser alljährliches Herbstkonzert fand heuer 
bereits am 8. November statt, zu einem sehr 
frühen Zeitpunkt also für Taiskirchner Ver-
hältnisse. Die Probenphase war daher denk-
bar knapp. Unserer Kapellmeisterin ist es mit 
ihren Musikerinnen und Musikern aber trotz-
dem wieder gelungen, ein bunt gemischtes 
und stimmiges Programm für die zahlreichen 
Besucher im Turnsaal der Mittelschule darzu-
bieten. Für kurzweilige und humorvolle Ab-
wechslung während des Konzertes sorgten 
die Sprecher des Abends, den die Musiker 
dann im Gasthaus Brandl bei einer ausführli-
chen Nachbesprechung ausklingen ließen.

13. November 2025	 87
Verabschiedung Hans Weirathmüller als Bürger-
meister, Inauguration BGM Markus Gadringer
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Von einem außergewöhnlichen Musikerkolle-
gen mussten wir in diesem Jahr Abschied neh-
men. Walter Rauchdobler, besser bekannt als  
Bau z‘Radling, folgte im Sommer seiner Gattin 
Resi, welche ihm im einige Monate zuvor voraus-
gegangen war.

Walter war quasi Zeit seines Lebens Musikant 
mit Leib und Seele, viele Jahre lang Mitglied bei 
zwei Kapellen und nach dem Krieg als Flügel-
hornist und später Tenorist maßgeblich daran 
beteiligt, dass in Taiskirchen wieder ein Musik-
verein spielfähig war. Bis zuletzt wirkte er auch 
bei einem Zitherorchester mit. Aber nicht nur 
als Musikant erlangte er weitum Bekannheit, als 
geschickter Maurer war er bei den Häuslbauern 
über Jahrzehnte hinweg nicht nur wegen seiner 
handwerklichen Begabung, sondern auch wegen 
seiner geselligen Art äußerst beliebt. Ein Spezia-
list war er auch, wenn es um‘s Schnapsbrennen 
ging. Hochprozentiges aus Radling darf man  
quasi als Medizin bezeichnen ...
Im Ruhestand bereiste er mit seiner Resi die 
Welt, war in Los Angeles, in der Sahara und in 
vielen weiteren Ländern und wusste die Leute 
immer mit launigen Geschichten über seine Er-
lebnisse in diversen Erdteilen bestens zu unter-
halten.
Feste, wie etwa seine runden Geburtstage oder 
Hochzeitsjubiläen, pflegte er mit Durchhaltever-
mögen und Großzügigkeit zu feiern und hatte da-
bei selbst die größte Gaudi. 

Neben Walter sind auch die beiden Altmusiker 
Rudolf Hofinger, langjähriger Tubist und Garant 
für pointierte Sprüche (siehe Pfiffikus-Ausgabe 
2012) sowie Rudolf Wiesinger im Jahr 2025 ver-
storben. 

Wir werden diese drei verdienten Musikanten 
stets in bester Erinnerung behalten!

ALTE KAMERADEN
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TERMINE
 2026

i MoG A UNTERSTÜTZEN!
Haben wir uns heuer leider verpasst und Sie möchten die MMK Taiskirchen trotzdem 
finanziell unterstützen? 
Wir freuen uns über eine Neujahrsspende auf unser Konto und bedanken uns recht 
herzlich für Ihre Unterstützung! Alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2026!
IBAN AT89 3445 0000 0191 6725, BIC RZOOAT2L450 - oder einfach QR-Code scannen

i MoG MITSPÜN!
Wer uns nicht nur finanziell unterstützen möchte, sondern sich vorstellen könnte, auch musikalisch einen Beitrag zu leis-
ten, ist natürlich jederzeit herzlich bei uns willkommen! 
Schlummerndes musikalisches Talent und verstaubter Instrumentenkoffer, aber höchst motiviert oder zumindest neu-
gierig? Auch die Mitwirkung bei einem einzelnen Projekt, zum Beispiel einem Konzert, ist möglich. Unser Verein lebt von 
einer bunten Durchmischung aller Altersklassen und Fähigkeiten, sodass wir auch bestimmt für dich den passenden 
„Musihuat” finden. Wir freuen uns!

31. Jänner 2026	
Bezirksbewerb 

“Musik in kleinen Gruppen“      

6. Februar 2026, 19:30
Jahreshauptversammlung

28. März 2026, 20:00	
Voixmusi & Gstanzl – 

12. Taiskirchner Volksmusikabend 

23. Mai 2026, 20:00	
Open Air Projekt mit 4 Musikkapellen 

in Mettmach 

31. Mai 2026	
Jubelhochzeiten 

6. Juni 2026	
Musikfest Dorf an der Pram    

21. Juni 2026	
Marschwertung im Rahmen des 

BeMuFe in Mehrnbach

12. Juli 2026	
Frühschoppen der MMK Pram - 

Auswärtsspiel 

18.-21. August 2026	
Jungmusikerlager in Andorf                                                                                     

29.-30. August 2026
Musiausflug ins Großarltal        

19. September 2026	
Kapelle SO & SO in Taiskirchen     

20. September 2026	
Frühschoppen mit dem MV Waldzell                                            

7. November 2026	
Herbstkonzert       




